
Wärmenetz Möggingen

In Möggingen realisieren die Stadt-
werke Radolfzell ein Bioenergiedorf. 
Das heißt, von den rund 186 Häusern 
werden im vierten Quartal 128 Häu-
ser aus einer Heizzentrale mit Wärme 
aus 100 % biogenen Brennstoffen 
versorgt. Das Genehmigungsverfahren 
für die Heizzentrale läuft noch, paral-
lel dazu werden in den Straßen bereits 
die Wärmeleitungen verlegt. 
Während die 1,6 km lange Biogas-
leitung vom Mögginger Ziegelhof in 

Richtung Heizzentrale bereits verlegt 
ist, werden aktuell die rund 6,5 km 
Wärmeleitungen verlegt. Dies ist bei 
den heißen Sommertemperaturen 
eine äußert schweißtreibende Arbeit. 
Inzwischen sind vier Bautrupps an 
unterschiedlichen Orten in Möggin-
gen gleichzeitig im Einsatz. Die Ver-
legearbeiten laufen im Zeitplan. Mit 
Verlegung der Wärmeleitungen in der 
Straße werden auch die Hausanschlüs-
se errichtet. Jedes Haus erhält eine 

eigene Fernwärme-Über-
gabestation, die dann 
zukünftig die haus- 
internen Heizkreisläufe 
angeschlossen sind. 
Hat der Hauseigentümer 
bisher mit Öl geheizt, 
so entfallen zukünftig 
Heizöltanks im Keller, 
die meisten Häuser 
freuen sich damit über 
einen weiteren Abstell-
raum.
Beim Landwirt Marc 
Rehm auf dem Ziegelhof 
in Möggingen entsteht 
eine Biogasanlage, die 
ebenfalls im vierten 
Quartal 2010 in Be-
trieb geht. Rund 40% 

der Wärme in Möggingen werden aus 
Biogas erzeugt, dies in einem Block-
heizkraftwerk, welches in der Heiz-
zentrale steht. Das BHKW erzeugt 
Wärme und Strom, der Strom wird 
in das öffentliche Netz eingespeist. 
60 % der Wärme werden in einem 
Holzhackschnitzelkessel erzeugt. Die 
Holzhackschnitzel kommen aus dem 
Stadtwald. Hierzu wurde bereits ein 
entsprechender Liefervertrag zwi-
schen den Stadtwerken und der Stadt 

abgeschlossen. 
Das Projekt ist im Landkreis Konstanz 
ein Leuchtturm-Projekt zugunsten von 
Umwelt- und Klimaschutz. Die Finan-
zierung der Stadtwerke-Investition 
in Höhe von 3,2 Mio. Euro erfolgt zu 
einem Großteil aus KfW-Mittel, darin 
enthalten sind auch die staatlichen 
Förderzuschüsse für die Herstellung 
des Wärmenetzes und der Hausan-
schlüsse. 
In Zusammenarbeit mit der Spar-
kasse Singen-Radolfzell haben die 
Stadtwerke ein innovatives Bürger-
beteiligungsprojekt in Form eines 
Sparbriefes realisiert. Hierzu hatte 
die Sparkasse einen Sparbrief mit 10 
Jahren Laufzeit und einer Verzinsung 
von 3,5 % bei einer Stückelung von 
1.000 Euro je Sparbrief herausgege-
ben. Dieser Sparbrief war bereits nach 
drei Wochen ausverkauft.
Mit dem Sparbrief wurden von der 
Sparkasse 150.000 Euro Kapital einge-
sammelt. In diesem Umfang erhalten 
die Stadtwerke Radolfzell einen Kredit 
von der Sparkasse Singen-Radolfzell.
Der Sparbrief war ein voller Erfolg und 
zeigt das Interesse der Mögginger und 
Radolfzeller Bürger sich an solchen 
Klimaschutzprojekten aktiv zu betei-
ligen. 
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Michael Gentile von der Werbeagentur 
MARKE : : GENTILE und Thomas Isele, 
Geschäftsführer der SWR

EAV beim Megathlon 
Die Stadtwerke Radolfzell sind Hauptsponsor für das diesjährige Abschlusskon-
zert des Bodensee Megathlon. Es spielt die EAV – Erste Allgemeine Verunsiche-
rung am Sonntag, 01. August im Herzenbad im Rahmen ihrer „Neue-Helden“-
Tour. Die 1977 in Österreich gegründete Band wurde in den 80ern und 90ern 
bekannt durch Hits wie „Ding Dong“ und „Küss die Hand schöne Frau“. Eintritts-
karten erhalten Sie an allen bekannten VVK-Stellen.

Geschäftsbericht mit neuem Gesicht
Die Stadtwerke Radolfzell präsentieren 
ihren Geschäftsbericht in diesem Jahr 
in einem attraktiveren Design. Konzi-
piert und gestaltet wurde der modernere 
Geschäftsbericht von der Werbeagentur 
MARKE : : GENTILE aus Radolfzell.


